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[AQUINO.  (verliebt  und  sieh  die  Hände  reihend.) 


Jetzt, Schätzchen,  jetzt  sind  wir  al  -  lein,      wir  können   vertraulich  nun  plaudern 


10 


■B 


schön,  recht     schön  du  bestimmst  schon  die   Zeit,reeht    schön,recht    schön, du  bestimmst  schondie 


fh^j~^> Ji  v  j>  i  ^ }sj]?  i >[  i ;>  ' 


könnten  in   we  _    nigen     Wochen,  in  we  _  nigen,  we  _  nigen     Wochen. 


freit!      Wie  macht     sei.  J\e        Lie.be,    sei-  ne         Lie  -     -     -    be       mir     bau», 


cli>  .    .    li  _  o       liab'        ich    £<>  .  wählet,  ilm      lie  _____     _       ben  ist       hü  _    sner    Ge 


y«^ji  i  p  p-tffp  i  p  t   r   pj['  ?l^7jb   i  1  ''p 


JAP 


(für  sich.) 


I 


Ern  .    hl»-,  im      Eni  .  ste  schon  bang,  «•»    ward  ihr  im       Ernste,        im    -    Em    _    ste  schon 


wer  weiss,wer  weiss  ob  es  niir     nicht       ge  _    _    lang,wer  weiss,  wer  weiss,  ob   fw  niir 


nicht        ge  _    _  langwer  weiss,  ob      es  mir  nicht    ge_  lang,ob 


es   mir    nicht        a;e  _    _  lang 
Pres 


resto. 


Andante  con  niolo. 


X?2.  ARIE. 

MÄRZ. 


dürf.  .  teMann    dich  neu 


nen!     Kin  Mäd  _  chendarf  ja,     was         esmeint,iur       Half  L  tenurbe. 


*       »ui  .    -  sser    Lust,  wie  glücklichwill  icli  wereJen.Nvie  s:lück  _  licliwill  ich        wor  .  d 


so 


Poco  piü  Allegro. 


r. 


c    ß '          r  r 

f  f  «f 

«g  — ^«g- 
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h      ^ 
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N!3.  QUARTETT. 

Andante  sostenuto. * j     K      i  "^)7> 


■/  I, 


'Z'i 


MARX. (für  sieh) 
sotfo  VOCf 


wjjhuM 


m 


>-±-^-MJL-y  I r    y  *    p    W 


^x 


i 


schwach  der  Hoff  .   nuag       Schein 


sie  liebt  mich,  es        iist        War, 


klar,ich  werde  glücklicfyglüeklichsein.  Mirwt  wo  wunder  _  bar, 


e«  engt  das 


?w 


Herz,  es  engt  das    Herz  mir    ein,  er  liebt  mich,  es  ist       War 


icliwenl« 


WieHclivvach,wieschM-achderHoffnungSchein,Mie8cliwachderHoiTiiHiigSclieiji 


mäk 


AAmm 


GaTTI   AM  A    äA* 


^•lück    -    Litir,  ich  werde  glücklich,  ich  werde    gluck   .    lieh  sein. 


liebt       mich,   es  ist         klar,  o    naineii-iia  .    .  men     .     lo  .  se   Pein! 


JAQ.H'ür  sich.) 


Paar, 


rer  den       glück    -      lieh,     glück    .     lieh     sein.  Mi 


w.m  ^ 


Hoff-    _  nung  Schein,  der  Hoffnung  Schein!      sie       liebt  midi, es  ist     klär 


ja,Mädehen,  Mädchen,  er  wird  dein,ja,Mädchen,er  wird  dein! 


Ein 


ich  werde  glücklichjich  werde  glück-    -lieh,      glück-     -lieh    sein,  er 


^       ein,     mirwirdso  wunderbar,  mir  fällt  kein  Mittel  ein,  mir  fällt  kein  Mitt« 


ein,  mir  sträubt  sich  schon  das-Haar,  der    Va_  ter  wil.ligt     ein, 

-k- 


mirwird  so   wund* 


bar,  mir  sträubt  sich  schon  das  Haar,  der  Va-ter  wil-ligt      ein 


nr  wird    so     wunder 


SMS 


Allegro  niuderato. 


N?4.  ARIE, 
nocco. 

Hat   man       nicht    aucli     Gold        bei  _    ne_ben,kann  man 


Kummer     stellt  «ich      ein,   man  -    -    eher      Kummer  stellt  sich       ein. 


Doch     wenn«  in  den  Taschen  fein    klingelt  und  rollt,  da    hält  man  das  Schicksal  ge 


fan-      -  s<'ii,  und  Macht  und   Liebe  verschafft  dir  das  Gold    und      stil.let  Jas   kühnste Ver. 


langen,  das  kühnste  Ver.  langen,  und  stillet  das     kühnste  Ver. langen.        Das  Glück  dient  wie  ein 


Knecht  für  Sold,  es  ist  ein  schönes, schönes  Ding  das  Gold,  das    Gold, 
crese. 


es   ist     ein 


fin  _det,  wird        nach     Ti  -  sehe     hungrig        sein,  wird  nach        Ti  _  scKe  hhng-rig        sein. 


2**      Ailegro 


■ 
1 
1 


segne  und  lenk*  euer        Stre  -     -    ben,  da»  Liebchen  im    Arme,  da«  Liebchen  im  Arme,  im 


Beutel  dasGoId,  so  mögt  ihr  viel  Jahre  durch_leben,  so  mögt  ihr  viel    Jali  _  re  durch  _ie   -    ben. 


Das  Glück  dient  wie  ein  Knecht  um  Sold,  es  ist  ein  mächtig,  machtig  Ding  das  Gold,  da«  Gold 


es  ist     ein      mächtig  Ding  das     Gold,     ein  mächtig,        mäch 
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IN?  o.  TERZETT. 


Allegiro  ma  11011  troppo 


ROCCO. 


Muth,  dann  wird»  dir  auch  geilin  .      .  gen,  daB       Herz         wird  hart  durch  Gegen. 


Blut,     mit  kaltem    Blut  will  ich  hin  .   ab     mich      wa   -    gen 


für    ho 


9J         rück 


der      Lie  .     _  bo  Glück, der  Lio    . bo  Glück  und      üuneiinba 


31 


MÄRZ 


Ich        hat)      auf   Gott      und 


Du         wirst     dein  Glück   ganz         ai 
3 


chor.  ganz 


Recht,. 


auf      Gott       und     Recht,   auf        Gott        und    Rocht    Vor  .    traun,    ja  ja, ja,   ich 


si  .  chor,      fii  _  chor        baun, 


ganz        si  .  chor,       si    .    chor    baiin,     ja         ja,  ja,  ihr 


r  r  r  rucr-pn  <"' P ir*»* 


werden    glücklich  sein,  ja,wir  worden     glücklich  sein, 


kann  noch  glücklich  sein,  ja,  ich  kann  noch  glücklich' sein, 
werdet    glücklich   sein,  ja,  ihr  werdet    glucklich    sein, 


ich     kann      noch 


ihr  wer  -    det,  ihr     wer   .     dot 


den     glück    .      .   lieh    sein,  ja>wir    werden  glücklich  gein,    wir      wer  _   den 


glück 


lieh,  glück   _       -  lieh    sein,  ja,  ich  kamt  noch  glücklich  sein,      ich     kann     noch 


glück 


lieh,    glück  .       .  lieh    sein,  ja,  ihr  werdet  glücklich  sein,       ihr    wer  .  det 


Du  wirst  mir     al    .     le  Ku  -  he  rauben,wenn  du  bis  morgen    nur  Ten  weilst.    Ja,    gu.ter 


die      Ar^  beit  theilst 

I 


Va  _  tor.  bift"  ,ihn     heu  .  te,in  kur.  zem        sind  wir  dann   ein        Paar,  in    kur.  zem      sind  wir  dann  ein 
ROCCO. 


Ja,       ja,  der  Gouverneur  soll  heuf  er.  lau -ben,     dann  du  mit  mir  die      Arbeit 


Paar, 


ein  Paar,  ein  Paar 


Wie      lang  bin  ich  des   Kummers 

Ol. 


theil8t,mit  mir  die        Ar    .     beit  theibst.  Ich  bin  ja     bald  des  Gra .  bes    Beute, 


ich 


dar 


wie     lang  bin  ichll       des    Kum  .        -    mers        Beute, 
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Ich     gab      die  Hand  zum  süssen  Band,  zum    süssen     Band 


Hand  und  schliesst  das  Band,         und         schliesst    das  Band 


Hand,  o    süsse,     sü  .      .    sse  Thränen,  o    süsse,      sü  .      .  ese  Thränen,  o      sü .  sse,  sü .  sse 


in  süssen  Freu    _     den  _      .  thränen,  in  süssen  Freu    .      den  .        .    thränen,  in      sü.ssen  Freuden. 


gebt  euch  die       Hand  und  sehliesst  da«  Band,  gebt  euch  die   Hand  und  sehliesst  das  Band,  und 


ko  .  Btet  bitf  -  re  Thränen 


Ihr  seid  so  gut,  ihr  macht  mir  Muth,  ihr  macht  mir 


schlieft  das  Band.  IVurauf  der  Hut,  dann  geht  es  gut, 


ge.stillt  wird  eu  .  er 
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Glut,      wel  .  che    Glut! 


Ein  festes  Band,  mit  Herz  und  Hand, 


Muth, ihr  macht  mir  Muth. 


Ich  gab  die 


Seh    .     neu,     ge  .   stillt         wird  »u     .       er  Sein 


Hand  und  schliefst  das  Band,      und  gchliesat  das  Rand,  nur       auf     der        Hut, 


>V6.  MARSCH. 
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IN?  7.  ARIE  mit  CHOR. 


II 


• 


mt 


i*~ 


rrf|f       ,fffi|T      *rir^ 


dich 


ru  _  fct  dein    Ge       schick! 


Li  geinem  Her 


zen   wiih  _  len,  o 


Won  .     .  ne.gro  .  »BPH  Glück!     in   seinem  Herzen      wühlen,  o   Won.  ne,  o         W 


war  ich  nah'  im     Stau  .   be,  dem         lau     .      ten  Spott         zum  Rau    .     be,  da 


ist  eB  mir  ere     .      w    _     den,  den  Mör    .      der   BelbHt         zu  nior  .    den.      nun. 


I 

I 


■ 


m 


Wun.de,       nun       fort        auf  un  .  ere      Run -de!       wie     wichtig,       wie      wich  -      .     tig  muss    es 


n\i  j  *  j  hJ-  j-j-  i>\  j  j  *  jiiJ  j  *  j  uJ 


Wun.de,       nun       fort        auf  un  .  sre      Run -de!       wie     wich.tig,      wie      wich  tig  muss    es 


Ha!  welchem  Augenblick!    die     Ra.che      werd'ich  küh.len!  Nun, 


«ein,    wie         wich  -        -     tigmuf-ses     sein,  nun  fort!  nun  fort!  wie   wich  .  tig    muss       es 


wie         wich.        .     tigmusses     sein,  nunJbrt!  nun  fort!  wie  wich  _  tig    mus»      es 


j  j>  m  j  i     ,i      \iwm 


Wim  .  de,  w  acht  scharf  auf        eu  .       .    rer 


Runde,  wie  wich. tig 


uhh  es  sein,         w  ie  wich .  tig,  wie         wich  .  tig  muss     es      sein,  ja,  wie 


mufts  es  «ein,         wie  wich  .tig,  wie  wich  _  tig  muss     es      sein,  ja,  wie 


g8  JMii  m  r  it  <  *  P  I   f  g  I  i^:  Pr  B 


wich  -  tie  muss  es  sein,  wacht    scharf,  wacht    scharf,  waclit  scharf, wacht  scharf   auf  eu  _    rer 
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NV 8.  DLETT. 
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Allcgro  coii  brio. 

PIZAHRO. 
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PIZ.  ROCCO. 


PIZ. 


Staa   _    te  lieg!      da  _  ran,den  bösen  Unterthan  sclinell  aus  dem  Weg  zu  räumen, 

ROCCO- 


dem 


Ich  will  mich  seibist  bequemen,    wenn     dir*  an  Muth  ge_  bricht.  Nun    ei  _  le     rasch  und 


Kr     sterb  in  seinen  Kpften, 
ROCCO 


zu  kurz  war  seine  Pein! 


seiuTod  nur  kann  mich 


?Mr  l  i   rJcrrr^ifr  r  |  j    r  g  pr  — =j 


hun.gernd  in  den    Ketten,       er.  trüber    lan  .    .  ge        Pein,  ihn     töd  _ten,!teisst  Jim 


retten,  dann  werd' ich  ru  .  big  sein.     Jetzt,         AI  .  ter!    jetzt  hat  es    Ei_le!   hast  du  mich  ver. 


^m  rf    -fe^ 


ret.ten,      der  Dolch  wird  ihn       befrein 


standen?     Du  giebst  ein  Zeichen,       dann  werd'      ich  selbst  ver  .mummt  mich        in      den  Ker.ker 


m 

| 


Ijrj 


m 

ü 

1 


L'iü  nioto. 


still,         ho  friedlich  nieder,     der  spiegelt      al  .      _      .    te Zeiten     wieder,  und  neu  beHänfügl 


Horfiiuii£,Ia**don letzten        Stern,     den  letzten    Sternder  Müden  nicht  er      blei    _     .  chen, 


Lie  .  be,  sie      wird«  er  _  rei.chen,   ja,    ja    sie  wird«  er.  rei 


\pir~ 

5.-> 

ttX    111  Hill  ^  Wfl 

Lass 

den 

letz 

•      - 

_  teil  Stern                                    der 
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Ichfol 


s:'  dem  in  _nern  Triebe,  ich      wan_ke  nicht,mich  starktdiePflichtder  treuen      GatW _ 


m 


dringen,    wo    Bosheit  dich  in  Fesseln      schlug, und     sü   .      _      ssen Trost  dir       brin 


ich        wan  .  kenicht,mich  htärktdie    Pflichtder    treuen        Gat. 

$*S  j  u  1.1  ij  iij  i  j  I  j"i  Jirs  -g  .fsFFiig;^ 


ch    foli^'  dem   in  _  nernTrie.  be,  ich  wan    _      .      _  ke 


/  / 
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N?  10.  FINALE 


Allegro  ma  non  troppo 


Lp 


ben,  der   Ker_  ker  ei  _ne  Gruft,      eine       GruTT 


Le  _      _    ben,    Leben,  der   Ker_  ker  ei  _  ne  Gruft,      eine       Gruft. 


tJ 

0    wel  _  che     Lust!    in    frei  _  er 

Luft, 

IQ 

frei    _ 

r  - 
_    er 

Luft 

den 

Lust!                                   in   frei  _  er 

Luft, 

in 

frei  ■ 

_   er 

Luft 

den 

Lg  "T                       ~~p  p:    j>»      0      » — 

Atliem  leicht  zu  heben,  nur  hier,  nur    hier  ist  Leben,         nur      hier,        nur   hier,        nur 


Athem  leicht   zu  heben , nur  hier,  nur    hier  ist  Leben,         nur      hier,        nur    liier,        nur 


Athem  leicht   zu  heben,  nur  hier,  nur     hier  ist  Leben, 


Luft,  in  freier  Luft,  nur     hier,  nur     hier  ist  Leben, 


nur    hier,         nur 


\n$Bm=i 


I 


wir  finden  RuH,"wir  fituden      RuK 
Tenor.  j) 


rück,  wir  sind  be  _  lauscht  mit      Olir   und     Blick,  wir  Bind     belauscht  mit      Ohr       und 


precht  lei  _  se,  haltet        euch  zurück,  euch  zu    .      ruck, 


hal-tet 


sprecht      lei  _  se,  häl.tet  euch  zu  _      _  rück,  halt'  euch  zu .  rück, 


haltet 


'£&**■' 


Blick 


sprecht  lci.se,  haltet  euch,  haltet  euch,  haltet 


haltet  euch      zu  .  rück, sprecht  leise,  haltet  euch,  haltet  euch,  haltet 


wir     sind      be  _  lauscht  mit      Ohr  und     Blick,  sprecht  leise,  haltet  euch,  haltet  euch,hal(et 


6.r> 


ROCCO. 


-*••     » 

-*— 

7     LEON. 

Augenblick, 

dann 

gehen  wir    schon 

Bei 

-  de, 

ja      dann 

ge.hen  wir 

schon 

Jeide .  Wohin?    wo  _ 

*                J 
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f     j 
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fff   f 
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r  f 

IL 

f 

ajfj    1        f\f' 

!            ■  -J— — — ' 

LEON.        i    R?CC°- 


Muri  _  de,  von  uns  be  _  gra    .         .    ben     sein.  So  ist  er  todt? Noch  nicht,  noch  nicht!  Ist,  ihn  zu 


m  r  j  r  ir  r-r-Pir  r  r  r  |  r  r  r  ir  , 


^ 


Morden,         zum      Mor  _  den  dingt  eich   Roc.co  nicht,  nein,    nein,  nein,  nein, nein,     nein,         der  Gouver 


Andaute  con  moto.GVM/  schuppend. 

ROCCO 


W  vc  mii«  _  Ben  gleich  zu  Wer  _  ke  schreiten,         du  niusst  mir  hei  _  fen,  mich  b< 


gleiten,  hart,        hart   i>td<'*  Kerkermeistern  Brot.  Ich  foL  ge    dir,   warn  in  den  Tod»  ich  folge  dir,  war«  in  den 


thut'8,  glaube  mir,   nicht    gerne,  auch  dir     ist     schau,  rig,  wie  michjdeucht?  Ich  bin     ew      nur  noch  nicht  ge 


nein, du  bleibst  hier, ich erb  al.  leine,  ich  geli allein, du  bleibst  hier,  nein ich  geh  al  .  leine,  ich  geh        al . 


8Ü11-TMM1  wir  nun     langer  nicht,        wir    fol.    .   gen  uns   _    rer    streu _  gen  Pflicht, 
«y    I,      >     Tu     Tili    ttA_g  K      l     I  f\  '^~^& 


säir.menwir  nun     län.gernicht,       wir      fo  _     _   gen  uns    _    rer    stren -gen  Pflicht, 


säumen  wir      nun    län_ger  nicht,     wir  fol  _    gen  uns   _    rer  8tren_gen  Pflicht,wir     fol.    .  gen  uns  .   rer 
säumen  wir      nun    län.ger  nicht,   wir     fol   _     gen  uns   _   rer  stren_gen  Pflicht,wir    fol  _    gen    uns.   rer 


rengen     Pflicht,       uns  _  rer  streu. gen       Pflicht,      ja,unsrer       «treu  -     .  gen,  stren  .        .     gen 
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ROCCO. 


pö  .     _     ret    int  mein  Blut.  Mein   Herz       hat  mich  ge  _  lo  _    _  bet 


fre  _  velnd  selber  bei,  und  ziemt    es  dem  £e_dung'_  nen  Knechte,  zu  spbpn  die  Gefangnen 


un  .  teil    stirbt,  doch        laxxt  die  Andern  jetzt        frohl  ich  hin  und  wieder  wan.  dem,  für   Je  _  nen  sei  der 

.  A 


Plfc.Oeise.) 


s  j  rir  r   1  r   g  r   irr'i/rp  pir  [xj 


Zornüenpart.  So  ei    .     Ie,  ihm     «ein         Grab,  zu  graben,  bierwill   ich   ßtil  _   le   Ru     _     he 

•>     *i      *k 


j  \  J  /|  ^  tmUf-«  r  n  p  h'TT  p  p  bJ  ^7^ 


haben,    schliess'die  Gefangnen     wieder  ein,  magst  du    nie  mehr  ver.we.gen    sein,  nie,  nie  mehr  ver. 


MÄRZ.    (Die    Gefangenen  betrachtend.) 

'-& — # 


in  den  Ker  .     ker  wie  .   der,  ihr      hört     das    Wort,  drum      zö    .     ffertmcht,  ihr 


Kerker      wie  _  der,  .ihr     hörtdasWort.das  Wort,  drum        zögert,  zö    _     gert nicht,  ihr 


nieder, 


zog   _      re  nicht, nun      Hoc    .     co,  zögfe  länger, zögre  nicht, 


ich  steige  eilend  nieder,  nein    Herr,  ich       zog.  re      län.ger,       lau    .     gernicht,  neia 


hört    das    Wort,  drum     zö  _   gert  nicht, kehrt      in      den     Ker  _  'ker  wieder 


hört    das    Wort,  drum     zo  _  gertnicht,kehtt      in     den     Ker  _   ker  wieder. 


.   re,     zögre  laiiger,  lau  .    gernicht,  steig'      in      den     Ker.  ker  nieder 


m'es       Son  .  nenlicht, schnell  schwindest     du       uns  wieder, 

mes       Son  _   nenlicht, schnell  schwindest     du       uns  wieder. 


Glieder 


Ihr     hört  dasYVort,drum      zögert  nicht. 


Jeder,  Jeder,  Jeder,  Jeder  spricht.  Ihr   hört  das\Vort,drum      zögert  nicht,  drui 


•■W*ß  l 


*>p\r   r?rß. 


llede 


Glieder 


Ihr   hört  das  Wort, drum    zögert  nicht,  drum 


W      A 


zögert  nicht,    kehrt    in       den    Kerker    wied 

wf  tf\t    e=fc 

langeriricht,     steig'  .  in      den   Kerker      nieder. 


Nicht  eher  kehrst  du 


wie  _  der,  schnell       schwindest  du    uns     wieder. 

Vi 


wie.   der.schnell        schwindest  du   uns    wieder 
1 


Schon 


f  r  irjj'pp^ 


Die         Andern,die  Andern  murmeln       iiicder,hierwohnt  die  Lust,  dieFreude 

Angstrinntdurch  mei  _  ne  Glieder,  ereilt  den  Frevler,  den  Frev .  ler  kein  Ge 


y^r  r    Tp  p  pi f  pr    f    g  j  ^ümnü 


wie -der,  bisichvoll.  zo  _     gendas  Ge  -      -  rieht,  bisichvollzo  _       -    gendasGe- 


*lvli'ii,was      Je_der      spricht 


nicht  eher  kehrertdu  wieder, 


Jiis    ichvolLzo.     r    gen  das 

r^ k» r^ 


Pflicht! 


O  Uli 


.  glück  .    se  .    lig-  har   .      te 


Sie   siiuiienauf    und    nieder,   auf  und    nieder,  auf  und     nieder, 
PP 


g§  g  \    \    r   i  g    » p  r    \  M  P  ^ 


könnt'  ich  \er_ 


Nun  Rocco,  zögre  länger  nicht?  steig'in  den  Kerker  nieder. 


^ 


te 


^s. 


Ich  steigeeilend 


P 

■  . 

■ 

Lei) 

wohl, 

leb'  wohl, 

leb' 

wohl,  du 

— Lr — 

war 

nies,  warmes 

zJLy      * 

V— 1-[       *           * 

Leb'     wohl 


Koc  _  co  zög_re  län.ger,  län-ger  nicht, steig  in  d»>n  ker.ker  nieder,       zö'g.re'.Koc-Co,  zog.  re  langer 


nieder,        nein  Herr,  ich       zögre      langer,    länger  nicht, 


nein  Herr,  ich 


zögre     langer,längernicht,ich   steigeeilend  nieder,eilend  nieder.  Mir   beben     mei       neGlieder, 

JL—  f 


schwin   -     dest   du  *    uns    wie         ....      .der.     Schon  sinktdieNachther_iiieder, 


den  Frev 

eresc. 


Ier  kein  Ge. 


kö'nnticli  ver_8teh'n,was  Je  _     der    8pricht,köiint'ichversteh'n,waH  Jeder  spricht,    wa*    Jeder,  Jeder 

cresc  ■* 


nicht, 
P 


die  Lust,         die  Freude,die  Freu 
dt  mm.  pp 


de         nicht. 


spricht, könnt  ich  verstehn,  was    Jeder  spricht,  was  Jeder spricht, was   Jeder  spricht! 

p  dt  min.  pp 


rieht, 
P 


bricht 


das  Ge  . 

df  min 


-    rieht, bisichvollzo    _   gendas  Gericht .' 
pp 


so  bald  kein  Aior 

dimin.  pp 


gen       bricht. 


Ende  des  ersten  Actp. 
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Zweiter  Akt, 
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Pflicht; ja,  meiiio  Pflicht  hah'  ich  ^cthan 


(In  einer  an  Wahnsinn  grunzenden,  doch  ruhigen  Begeisterung.) 
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Grab  mir    erhellet? 

Ich  eeßjWie  ein  ] 
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sigeu  Duft  wich  trö.Btond  zur  Sei_te,zur  Seif.' mir 
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hinim 


_  li_  sehe     Reich,  zur  Freiheit,  zur  Freiheit  iim  himm     _     lLsehe     Reieh,der,    der 
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rt  mich  zu 

r  Frei  _  heit,  zur 

frei  _   heit  iiis 
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_^ — . 

~*r 

»                                         "^ 

f 

I    _     f 

t7 

»1; 

- 

%= 

_ 

_ 

_ 

■  »^ 

_ 

f 

&c_ 

'i-XJ— 

V 

£E 

#- 

?~\ 

0      m    • 

p 

Freiheit      ins  hinun  .  Iwehe  Reich,        ine  himm .lische  Reich,  iiw  himm  _       .  lische  Reich. 


rA    t   UVp 

_fc|:a  X- 

wmpre  dimi 
TT—?- 

"> 

^g»    ' 

hF~ 

4 

u^i- 

-^— P * 

Vi       J~~ 

^p-s *— 

lg!    f  II 

MIZ.  MELODRAM  und  DIETT. 


HÜ 


Poco  sostenuto. 

— jj ' " m 

•  — , 

U! 

PP 

0    ß    'S    f 

'   0    *•   0 

0 

— • "5 — 0    m — *» — 3  af 

u 

-3-3-# 

r  r  P    * 

LEON.(halb  laut.) 
Wie  kalt  ist  es  in  diesem  unterirdi- 
schen Gewölbe! 

ROCCO. 

Das  ist  natürlich,  es  ist  ja  tief. 


AJIogro. 


Wir  brauchen  nicht  viel  zu  gra 
-s  .  .  ,  *»*|    i—p^k    ben,  um  an  die  Öffnung1  zu 

^.        Cisterne,von  der  ich  dir  gesagt  habe.      JJ.  JJj_  ^kommen,gieb  mir  eine  Haue 


und  du  stelle  dich  hie. 
her. 


LEON. 

0  nein,  es  ist  nur 

so  kalf. 

ROCCO. 

So  mache  fort,  im 
Arbeiten  wird  dir 
schon  warm  werden. 


u 


Antlantiiio 


b^ 


m 


i'#fi3MJf'l>l#Pjji 
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Andante  con  motu. 

CRot-co  f'änsfr gleich  mit  deni  KitorneUran  zuarb 
bückt)  um  den  Gefangenen  zu  betrachten.) 


DUETT. 

ei teu,  wahrend  dessen  henutzt  Leonore  die  Momente  wo  sich  Kocco 


,+,.  g    p 

» 

»         , 

♦■         •#•         u,g 

t        1 

^^ 

^      y 

froren 

*i;             |       b          ^^  — 

L-e 

I aug^es währt  niclrt lang', er  kommt  her.  ein.  lhraollt  ja       nicht  zu   kla    _    gen  ha.  ben.ilir  «ollt  ge  _ 


lang', er  kommt  her.  ein.  lhraollt     ja  nicht  zu  kla  .  gen         ha  .  ben,  ihr  wollt     ge 


-in»  zu.frie  .  den         sein. 


Komm      hilf. 


komm 


*pp 


[ViiWW^'^lWMi.i 


nur  frihch  gegraben,  es  währt  nicht  lang}  er  kommt  her.  ein,  er  kommt  her  .   ein 


m 


denn  mir  wird  keine  Arbeit    schwer,  keine  Ar  .    beit       schwer,     laust  mich  nur        wie     .     der  Kräf  .   te 


her, 


er        kommt,    er  kommt     hie   _     her,  nur  hur  .    tig        fort,  nur  frisch     ge. 


yf-H^rn^ 


halben,  deiui  mir  wird  kei 


ne        Ar  _  _      beit      schwer. 


graben,  es  währt  nicht      lang- 


r  r      r 


so     kommt  er       her. 


Moderatp. 


IN?  13.  TERZETT. 

FLORESTAN. 
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Euch  wer  _     _  de  Lohn  in        ben    .      sern       WeL_  tcn,  der 


Him  _   mel,  der  Hirn  _   mel   hat       euch_    mir  ge  _  schickt, 


o  Dank!  ihr 


ua 


Wie  lief,  tig   po.chetdie  .  neu  Herz 


die.   sen  Herz!  die  lieh.  reban_ge 


t  vi«r~r Tflij^WU  JJ  J  lr^ 


Pflicht  g«beut,         doch  hass    ich  al  _    le   Grausamkeit 


doch  hastf    ich  al    _  le 


Die»  Stückchen  Brod,  ja, seit  zwei    Ta.gen      tra^ 'ich  es 


das    hie.  sse       wirk  -  lieh  zu     viel      wa  .  gen,        da«  hiense     wirk .  lieh      zu      viel 


UN 


LEON. 


(schmeichelud .) 


ROCCO. 


Ihr       lab  -  _    tet       gern  den    ar_  men  Mann.  Da»  geht      nicht 


da«  geht      nicht  an.    Es    ist       ja        bald  um  ihn    ge.than.  Dan  geht      nicht  an,    da»    geht       nicht 


9!» 


FLOR. 


dir. 


dann    wird     mir         ho  .    her  Lohn, mir  ho    _      her  Lohn    go  - 


sjßhickt,  o     Dank! 


Dank! 


der    Him  _  mel  hat  euch  mir      ge 


m  j     j  r  •  ir     ?  t  g  r     r  m  *m 


hier, 


doch        Hül 


fe,   doch  Hül 

4- 


fe        war        mir  streng  \er  . 


JOO 


dann  wird    mir     hoher,       ho   _    her  Lohn    ge  _    wahrt. 


wehrt»     doch      Hül     -      fe,  Hül  _   fe  war  mir        utreng,      streu}? \er  .   wehrt-    Ich      labt'  ihn 


Ihr    Iaht         ihn  gern  den     ar  .    men  Mann, den    ar_men,      ar  .      _  meii, 


y  p>p^pr  ir  r^-  piy  >  ■    ^^-^ 


ieh   den  Jung  -  ling  hier,  und  Ruh  _  rung      zeigt  auch  die  .     aer  Mann, 

,    ,  ,    ,   h 


o   wenn    ich 


gern,  den    ar  _    men  Mann, es      ist      ja      bald    um    ihn      ge  .  than,den 


armen,         ar  .      _  men, 


o,  daxs  ich  euch  nicht    lohnen,      loh   _    neu.   nicht     loh  _    nen        kann, 


Dank! 


ist    ja    bald    um     ihn    gt>  _  than,         um  ihn         ge   .     than,  ph  iht     ja  bald 


urz 


nicht  lehnen  kann,      dann ich  euch niciit      loh 


.     neu  kann,        dahH ich  euch  nicht 


der  arme    .Mann. 


cm  i*t  ja      bald  um      ihn  ge.than,        ja, ea  ict    ja 


tf- 


j.   J  i  J  m  J  i  J^-gU* 


loh 


gen  kann,  er _   tra    _    gen  kai 


nen  kann,  nicht  loh  _    neu     kann 

pp 
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Äüegro . 


PIZAKRC 
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sterbe! 
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V'tfjt  i\  ^ 
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■#•       •*«<-       ■#■ 
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pk  ri^r-  i- /jiii-i.  j  irpr^ 


doch  er  soll  erst  wissen, 

*4 


wer  ihm     sein       stoLzesHerzzer- 


n  -  ^rnr 


f=^=^ 


m 


f,wr  n«rr 


Pi  .  zar_ro 


dendu  fürchten    solltest,  steht        nun     alu  Kä  .      .  eher,  steht 
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hier,  Pi  .   zarro,denduhfiir_zen         wolltest,  Pi  _   zarro,  den  du  fürchten         solltest,      steht 


FLOR,  fgefassf.) 


m 


*r  ir  n\rtr^ 


Ein        Mörder,  ein     Mörder  steht  vor    nii 


m 


üe* 


/  r  i  r  •    r 


IVoeh    ein   .      -   mal 


^^^plitffCjlffjfglfffflF  \  \^d 


- 


(Er  wjll  Wor. durchbohrt 


LEON. 


FLOR. 


ior> 


LEON, 


•^Leou.  stürzt  mit  einem  durchdriujfeiideu  Zurück' 
(i. schrei  hervor  und  bedeckt  FJor.  mit  11» - 
rem  Leihe.) 


OGolt!  durch. boh  .  ren, 

ROCCO. 


dur^hhoh.rcn  nuiKut 


460b 
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LEON. 


H)7 


LEON.Czudeu  An 

rl.rn 

f5*  " 

) 

\>a. 

*J         Ich            bin        seil 

Weib, 

ge_  schworen  hab' ich  ihm        Trost, 

Ver  .     . 

der     . 

ben 

-f^ 

1 j 

BF^y 

•/_-      ^a 

*.f             _-          #J 

cre.sc. 

f 

ff 

£ g 

t>§p 

wM — — — $— \ 

a\ 

b^/>      -— 

=« 

>      , 

LEON 


Ich    tro  _  tze  «ei  -  ncrWuth!  Ver  .der 


ben  ihm,  ich         tro  .   tze,ich 


ll_t    rrii"  ?-r-'i<  r  r r  ir •  p  r  M  rn  i  S 


Vor         Freude  starrt  mein  Blut 


\or  Freude  starrt  mein  Blut,vor   Freu_de,vor        Freu     de 


»fr^-PEL^-—-    hpppy-pirfpV  hr*-i^ 


Welch  un.er  -hör  -  terMuth! 


welch'  unerhö'r.ter  Muth,unerhör  _  ter  Muth!  Hi 


$h^- — L{a±  J  r  rir    ^  J  r  nr-p/i^p 


Mir  starrt  vor  Angst  mein  Blut,  mir   starrt  vor  Angst  mein  Blut,  mir      starrt     >or 


JOS 


Piti  nioto. 


Tudi     der  Tod    Hei  dir  geschworen 
PIZ. 


durch  -boh_  ren,  durchboh  _  ren  musst 
.       (dringt  wieder  auf  sie  und  Flor. ein.) 


m  r  tr«?  \m£=xn Hf  t  r  1  g  1  mnt 


du  mit    ihm  da»    Leben,  so    thei 


le    nun 


theile      nun  den        Tod  mit    ihm,denT<>d  mit 


ihm  s<hiiell<im>Pi.stoi.- vorhaltend.)    Ol  pOCO  SOSU'llulü 


LEON»(faängt  an  FJorestans  Halse.) 

^ —  i  ia      ■  • 
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JAQUINO.  Vater'Roccp, der  Herr  Minister  kommt  an,  sein  Gefolge  ist  schon  vor  dem  Schlohsthor. 

ROCCO.  (freudig  und  überrascht  für  sich)  Gelobt  sei  Gott!  (sehr  laut.)  Wir  kommen,  jawir  kommen  augenblicklich, 
ld  diese  Leute  mit  Fackeln  sollen  herunter  steigen  und  den  Herrn  Gouverneur  hinauf  begleiten. 


HO 


a  trmpo  LEON 


ROCCO 


Ver_flucht     nei  die  .      hp  Stunde!  verflucht,  yer  _    flucht     seidie.  se 


0      furch .  ter.  ii  _    _  che    Stun_de!  o        furch   .   ter.  li    .     che 


\lhr  ] 

_ 

[f^~ 

— r^~ 

rprs 

w  *  f  y — • 

^       Stunde, 

du 

«ollst 

geret    . 

tet 

wein, 

du 

sollst 

_^n — 

geret    . 

tet 

Hein, 

&'  - 

jj^Pjt    m — m = 

rj  , m , 

*->        Stunde, 

ich 

HOll 

geret 

.    tet 

Hein, 

Be  - 

Stundo,die  Heuchler    spot  .   ten  mein,  die     Heuch_ler  «pottcn       mein,  vcr.flueht,  ver  .  flucht. 


Stunde!  o         furch  _  ter.Ii    -     che    Stun.de!  o         Gott!  Man  war  .    tet  m< 


m 


m   ■   i-  *  r  ir  r  *r  v\m  r.ir  r r#r 


ret    _  _       tet       sein. 


Die     f  ie  tie      wird  im  Bunde         mit      Muthedich   be. 


Die     Lie_be       wird  im    Bunde         mit      Muthe  mich  he_ 


gyLr  r  r  i r r — i ^  T r .  irrr.    ir.rr  rpir.ri=g 


Mei      die  _   ne       Stunde 


Verzwcif  _      _  lung  wird im  Bunde  mit  meiner  Rache 


^1^  r  n^    -    i-    Tif-f-*p  pirr  *  r  irrrn 

was   war  _    tet  mein?  Ich  will  nicht   mehrim   Bunde       mit       diesemWüthrich 


ül 


fmn,  die       Lie_be       wird  im    Runde         mit       Mu.thedich  be.frei'n,       ja  wird  dich         be 


«ein, Verz weif  .      .   lung  wird im  Bunde  mit  meiner    Rache    sein,mit  meiner    Ra    .    che 

sein,  ich    will  nicht   mehr  im  Bunde        mit      die_semWü'thrichseui,mit  dienern  Wiith  _    rieh 


freih,die  Liebe      wird  im  Bunde  mit  Muthe.mit  Afuthe    mich  be_  frein,dieLiebe       wird  im  Runde 


nn-  i*r  rr  urr  r  i^zpnwrrr  feeg 


Ver.zweiflung,        Verzweiflung       wird  im  Bunde  mit  meiner  Rache    sein,  Ver 


m  r  nn^  rmrr  t  r  \r  rrtiTTTtir  r  /  P  £ 


sein,  ich  will  nicht       mehr  im  Bunde      mit       diesem     Wullirich    sein,  ich   will  nicht     mehr  im 


mit  Muthe,  mit  Muthp      michbe  _   frein 
zweiflung  wird  im   Bunde  mit  meiner     Ra 


wird  mich  be 


che  sein, mit     mei.ner,  nieLner 


•he  sein,  mit     mei  .  ner  Rache  sein.       Verflucht,-  verflucht  sei  diese 


ich  sein,  mit     die.sem  Wüth.rich   sein. 


p  r„   l  m  r-*- 1  pj  r  ''  ir    Pr  pi»Tr- 

freih,  die  Liebe  wird  im  Bunde         mit        Mu  _  the  dich       be    .     frein. 


p  rr  r.n*??r  r  i-  *r"\r  r=M=reE 

^  HIMM.rlip   F.lV    hp         Wirrl  im    K1111H»  mit  Mu        fho    miVli      ho  fi-a 


sein, die  Lie.be      wird  im  Bunde 


mit         Mu  .  the  mich    be  _     .  frein. 

./^C  stürzt  ah.) 


Ver_  zweif  .     lune      wird im    Bunde  mit  uei  _  ner     Ra_che         sein. 

mein?  Feh  will  nicht        mehr  im  Bunde       mit         die.  sem  Wütlirich  sein. 


LEON. 
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0      na_men. 
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un_nennba_ren   Leiden      ho      ü  .  bergro  _  sseLust!     nach  Hn.nenn.ba_ren    Leiden  so       ü 


ber_ 


Cm .t     ^  Adagio. 


Tempo  1? 


Du    wie    _         .      der     nun  in  meinen      Ar  _     _  men 


m 


/jij.     j 


O     Gott!  wie 


zm 


j&- 


*=L 


#-¥— ¥ — § 


g=fe 


^ 


Du  wie  _        .     der     nun 


gross  ist  dein  Er  -  bar  .     men ! 


t  r  ir     r  ir=^ 


0      Gott!  wie    gross,  wie 


ii«; 


O.namen   _   na.niPn.lo  .   se  Freude,         nach    nnjiennJba  .  ren   Leiden 


*  j  j  j  u  j  f-  m  i  i  j  u  j  e  m  i  - 


s 


0   namen  -   na.men.-lo  .    ne  Freude,  nach    un.npiin.ba  .  reu   Leiden 


y*  '' » p  I  wß  p  ??lr  |i  *«lr  p  p  0  pl  p  g* 
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N?  16.   FIXALE. 


Alle^ro  vivace 


?  i     I        SS  "Cif-ft  t  „tt.tiKfF  FF,:FF,Fif-.FKl 
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nfffff 

ffffffi 
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i  gj  \%- 
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CIIOK  den  Volk 


Heil     sei  derStun_de,die     lang'    er  .   sehnt,  doch         un  _  ver  .  meint,      Ge  _  rech    .    tig.keit      mit 


Heil     sei  der  Stirn  _de,die    lang'    er  .   sehnt, doch         un  _   ver.  meint,     Ge  _  rech    _■    tig_keit      mit 


Heil     sei  derStua_de,die    lang'     er  -  sehnt, doch         un   .  ver  _  meint,     Ge  _  rech   .    tig-keit      mit 


Heil    sei  derStun_de,die    lang'     er  _   sehnt,  doch         un  -  ver  .  meint,     Ge  _  rech    .    tig.keit      mit 


HeiL     sei  derStun_de,die    lang    er-   sehnt, doch         un  .  ver  -  meint, 

a^^ff-mr    r    r    M r    r    f    *  i 


^ 


Heil     sei  der  Stua_de,die    lang'    er  _   sehnt, doch         un  _  ver  -  meint, 

X 


rech  _    _    ti#_Jieit        mit 


Huld       im        Bun    .     de  vor      unsres Gra _  bes  Thor        er  _  scheint,vor 

*P        -       L  £ ,  P 


rech  _    _     tiir- keit         mit  Hui  im    Bun  _     de  vor      unsres  (ira_  bes  Thor       er  _  scheint, vor 
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lang'    er  _ 

sehnt, 

doch  unver.  meint, 

die 

lang' 

p,; — Y-f- 

er  _  gehnt, 

Ge    . 

rech    - 

,  ,t — 

tig.keit 

mit 

xJ3— — 

doch     un  .  ver  . 

meint,       Ge_  rech    . 

tig.keit     mit 

Huld 

im     Bun 

.  de,  mit 

Huld     im     Buh  _  de,Ge_  rech   .     ti^.keit     mit  Huld       im      Bnn  _    drTmit    Huld     ün     Bun  .  de. 


Huld      im    Bun  _  de,Ge_  rech  _  tis  .  keit  mit       Huld     im    Bun  ,   de.mit      Huld    im  Bun  _  de, 


rech    .    tig_keit     mit  Huld    im     Bun  .  de,mit     Huld      im      Bun  .  de,mit    Huld    im     B"»  -  de, 


Huld      im     Bun  _  de,Ge_  rech.tig  _   keit         mit       Huld      im    Bun  .    de,mit      Huld    im  Bun  _  de,vort 


unsres       Gra.bes Thor,vor  unsres  Gra.bes  Thor  er.scheint. 
JL 


vor  unsres  Gra.bes  Thor,  vor  unsres  Gra_bes  Thor  er.scheint. 


Heil! 


Heil!  Heil! 


vor  unsres  Gra.bes  Thor,  vor  unsres  Gra.bes  Thor  er.scheint. Heil !   Heil ! 


Heil! 


jjLi^— j^uutcUi  i  j,  i^'f    *    <-r   W    i   4 — r- 


niisrt'w      Gra.  besThor,  >or  unsres  GraJjes  Thor  er.scheint. 


>r  unsres  Gra.bes  Thor, vor  unsres  Gra.bes  Thor  er.scheint.  Heil !    Heil 


Heil!      Heil! 


Heil ! 


Heil! 


12» 


Heil  sei     dem  Tag!  Heil  «ei  der  Stunde!     Heilsel      derStun    .    de!    Heil  sei  dem  Tag!  JIcil !  Heil! 


Heil  sei    dem  Tag!  Heil  sei derStunde!      Heil  sei      der  Stun  -    de!    Heil  sei  dem  Tag!  Heil !  Heil! 

m ß  m      _, .."- .  -        * 


r  FERNANDO.. 


lies  besten  K6    -  nigsWiikundWil  _    le  führt  mjch  zu  euch,  ihr     Ar    _    men,her, 


dassiehder  Frevel  Nacht  enL  hül  .      _     le,         die  All  umfan  .   gen  schwarz       und  schwer. 


Tempo  IV 


fVrn!     Es      sucht  der  Bruder  «eine   Brüder,    und   kann   er,heiren,hilft«rg;erii, 

'ßß  -0~^  0  > 


BriLder,  und     kann       er  helfen,  hilft  er  gern. 


Was  seil  ich  '{ 
(durch  die  Wachen  drinseiKljnitihm  Leouoro  und  Floreslan.) 


S 


t    n) 


Wohlan!      so    hel.fet,  helft       den  Armen! 

'oco  vivace.agitato . 


(Flbrestan  vorführend  ) 


FIRN.(  staunend.) 


«3 

7     ROCCO. 


Paare,8ich.  Don         Flo.restan  _   DerTodIi£_glaub  .  te,der  Ed  Je,  der  für  Mahr  _  heitstriltVund  Qualen 


ViG 


xj^nn.  o  ROCCO. 


Ha^rii.Koin    Wort!       nie     kam  dort    an  m^n  Thor,  und  trat  als  Knecht     in  mei    -     ne 


kor.  0   weh      mir!  weh    mir!  wa«  vernimmt  mein     Ohr!  Der    Un  _    mensch 


wollt  in    die.serStun    _   de     voll  ,  ziehn      an  Flo _ re.stan  den   Mord Vbllziehn 


Vi7 


rieht  der     Ra.che   Schwert     ge    .      zückt,     be  _  stra  -    fct  sei  der        Bö  _  gewicht 


rieht  der     Ra_ohe    Schwert    ge    _       zückt,     be  -  stra  _  fet  sei  der       Bö  _  gewicht 


«8 


FERNANDO. 


&  ^£f  f  *  w. 


rr^|rrr[frrif  riT?rij77|rrrirrr 
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Gott!  o       welch'  ein        Augenblick!  o         un   -     aus _  Sprech  .   lieh  süsses  Gluck!  ge  _ 
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AUegro  raa  non  troppo 

SOI 


MI 


un.sern    Ju  _  bei        ein.  stimm' in  unsern  Jubel  ein.  nie,        nie.   nie      wird  es      zu  hoch 


wi-sern     Ju  -  bei        ein,  stimm' in  unHern  JubeJ  ein,  nie,        nie.  nie      wird  es      zu  hoch. 


be. 


un-Rcrn     Ju .  bei        ein,  stimm' in  un*eru  Jubel  ein,  nie,        nie,  nie      wird  es      zu         hoch 


,,.,;.  ^J  d  .Jr- 


13  Z 


FLOR. 


hoch  be.Bim  _        -  gen.  Ret.te.rin  des       Gat  -       -      .  ten       sein.  Dei  .  ne    Treu      erhielt  mein 


Lie   -    be     führte  mein    Be  _  streben,  wahre    Lie.be  furchtet  nicht, 
TLOR. 


wah  _  re       Lie  .  be  fürchtet 


Le.ben,  deine   Treu' erhielt  mein   Le.ben, 


Tugend  schreckt  den    Bb.se  .  wicht,den      Bö  _  se. 


rtr   ppflffir   r         u  f         g    Pf  ^r 


ein,       unsern  Ju   _    bei       ein,      nie, 


nie         wird  es         zu 


p     ^^^     j     j     r     |-       =j^i 


iinirf  in  unsern  Ju_bel   ein, 
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kj: 


Ket  _      _  ten  zu  be  .      .  frein,  aus  Ket_ten    zu     be .  frein,        lie 


bei«!, 


un  -    sern  Ju  -        .    hol       ein,        stimm'  in     un.sern  Ju.bel      ein,         nie, 

j—i    i     J     J  .j..i|J-^,J— l 


fggraaw 


wird   es    zu     hoch     be_Kim     .      gen,        nie    zu    hoch    bf 
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der    mein,         liebend   sei  es  hoch 


!    r    r    j ^^m 


r   ^    i 


des         Gat    -         _    ten     sein, 


Ret   _  .   te.rin, 


^^ 


?=^PP 


m=m 


des  Gat   -  .    ten     sein, 


Ret  .   terin  des  Gat    _     ten  sein, 


Ret    .  _  te  .  rin, 


Ret    -  -  te  _  rin, 


g  r        r     m   I P  P  p  P-£-Mlp  j    |  g 


Gat 


ten     sein,        nie  wird     es    zu    hoch    be  _  sun.gen,  Ret    .   terin, 


Presto  molto. 
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Ret  _  terin  dp«    G$t    _     ten,des  Gat     _     ten  sein.      Wer  ein  hol  -  des  Weib        er. 

Presto  niolto. 


run_gen,wer  em      hoLdes  Weib     er.  rungen,stimni  in     un.sern  Ju.bel       ein,     wer  ein     hol  _  des  Weib  er 


run_gen,wer  ebi     hoLdes  Weib    er  -  rungen,  stimm  in     un.sern  Ju.bel       ein,     wer  ein     hol,  des  Weib  er  . 


run_gen,wer  ein     hoLdes  Weib    er.  riuigen,  stimm  in     un_sernJu.be!       ein,     wer  ein     hol.  des  Weib  er 


rungen.  stimm  in      un_sern  Ju.bel     ein.   in    un.sern     Ju  .         .   bei      ein.  Nie  wird  es     zu 


rungen,  stimm' in      un.sern  Ju.bel     ein,  in    un.sern     Ju  .  .  bei      ein. 
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Nie  wird  es     zu     hoch  b«-8ungeu,    Ret  „  teriä  de» 


hoch  be.mingen,    Ret  _    terin  de«     Gat.ten  sein,  nie  wird  es     zu     hoch  besungen,    Ret   .    terin  des 


LEON. 


i 


Lie  _    bend  sei     es    hoch    be  _    sun.gen, 


r\nt\{?rr\?  r 


FLOR. 


Nie       wird  es    zu        hoch  be  .  sun. 


gen, 


Nie       wird  es  zu  hoch  be  _  sun_ge-n, 


JAO 


rrrir  r  m 


Nie  wird  es  zu  hoch  be   -   sun_gen, 


Gat.ten  sein,        Ret  .  terin  des    Gat-ten  sein 


Wer  ein  hol.desAVeib  er. 
f 


J3» 
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bend        iat         es  mir        ge    _     lun  .    gen,       dich       aus         Ket   .    fen  zu        be 


bend        ist  es  dir        ge    .      lun  .    gen,       mich      aus         Ket   .    ten 


be 


Nie  wird  fs    zu   4it>chbp_  einigen,  Ret  .  terindes   Gat.ten  sein.       Ret  _  terin  des  Gat_ten  sein. 
<£_  Jf jsfL 
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*->     es     zu  hoch  be  .     sun.gen, 


Ret    _      (e  .  rin  den  Gal  _  ton       nein, 


*-■  wird    es  zn    hoch    be    _     8iin_e:ei 


=r 


f=t=±t 


Het    _     te  _  rin  des 


ni\        sein, 


ri  rnr  rrr  riig 


'f  rif["r 


ine wird      es     zu     hoch  be_  tauigen* 

p  s CffSC.  J> 


nie         wird      es    zu    hoch  be_  suniren 
— =~  \crt-sci  i 

OVO  ,Vp a  .  7-0  ♦ 


Ret_te_nn,Rct  _to_ 


^UttxTX 


&A 


fi—a 


nie wird      es    zu     hoch  be  .simgn, 


i 


rr  irr  ir  r  g  r  g  r  i  r  ir  f% 


^  \ie.     '  _   bend 


r  i  ir  i  ir  r 


nd    ist       es        dir       ge  .    Iun_gen,    mich  aus      Ket  _  teil         zu      b< 


* 


1  ir  f  S  »  1  -■'  1  I  1  ^ 


he  _       _  bend       ist      es         ih 


S 


Iun .  gen,      ihn   aus      Ket  _  teil        zu     be 


Mn  ir  i5  1  '"'  ir  r  i'5  f  i/'-^fE 

up  .      .    bend      ist      es       ihr      ge  .  Imi  .  s-en,      ihn  aus      Ket  .  ten        zu     be    . 


1W 


frei  11 


nie       wird     es  zu    hoch        be  -  nun    -    gen,  Ret    -    te  -  rin        dt 


frein 


nie       wird     et>         zu   hoch       be-  sun   -    gen,  Ret   -    te  .  rin       des 


nie      wird    es         zu   hoch       be  -  sun  _   gen,  Ret  -    te  -  rin       des 


Gat  -    ten    sein,  nie  wird  es  zu  hoch  be.sunsen,  Rette-  rin  des  Gatten  sein 


4* 
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